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Skifahren mit der ganzen Familie und Ermäßigungen für Kinder und Jugendliche:          

Friaul-Julisch Venetien stellt sein Winterangebot vor und setzt dabei auf die "Junioren"  

 

Neuer Tarif für Skifahrer unter 20 Jahren zum Preis von 10 Euro pro Tag, Kinder bis zu sieben Jahren fahren 

kostenlos Ski, Ermäßigungen für verschiedene Skipässe und Tageskarten für Erwachsene zum Preis von 44 Euro 

Die Saison startet am 2. und 3. Dezember in Sella Nevea, am 8. Dezember in den anderen Skigebieten und 

mit der Einführung der Kassenautomaten in Piancavallo, Ravascletto/Zoncolan, Tarvisio und Sella Nevea 

werden Warteschlangen vermieden. 

 

Triest, 17. November 2023 - Die Wintersaison steht vor der Tür und das Skifahren in Friaul-Julisch Venetien wird auf die 

Bedürfnisse von Jugendlichen und Familien zugeschnitten sein: Kinder, der Jahrgänge 2017 bis 2021, erhalten einen 

kostenlosen Skipass, 8- bis 19-Jährige (einschließlich 2005-2016) fahren für zehn Euro pro Tag auf den Pisten und es gibt 

neue Angebote für diejenigen, die ihren Urlaub im Schnee in Begleitung von Kindern und Jugendlichen verbringen möchten.  

Dies sind einige der wichtigsten Neuerungen im Skiangebot der Region, das sich einmal mehr mit Preisen präsentiert, die zu 

den wettbewerbsfähigsten im gesamten Alpenbogen gehören, und die Aufmerksamkeit auf die neuen Generationen richtet.  

In den sechs von PromoTurismoFVG verwalteten Skigebieten der Region (Piancavallo, Sappada/Forni Avoltri, Forni di 

Sopra/Sauris, Ravascletto/Zoncolan, Tarvisio und Sella Nevea) beginnt die Saison laut Kalender am Freitag, dem 8. 

Dezember, und endet am Ostermontag, dem 1. April, mit Ausnahme des Skigebietes von Sella Nevea, das bereits am 

Wochenende des 2. und 3. Dezember öffnen - allerdings nur für den oberen Teil der Pisten - und am 14. April schließen 

wird.  

Der Tagesskipass kostet 44 Euro - in der Nebensaison, vom 8. bis 17. Dezember und vom 18. März bis zur Schließung der 

Lifte, reduziert er sich auf 31 Euro - und gilt für alle sechs Skigebiete, während diejenigen, die nur auf den Pisten von Sauris 

oder Pradibosco fahren wollen, von weiteren Ermäßigungen profitieren können.  

Zu den wichtigsten Neuerungen gehören die Aufstellung von Kassenautomaten in den Skigebieten Piancavallo, Tarvisio, 

Ravascletto/Zoncolan und Sella Nevea, die es den Skifahrern ermöglichen, die Pisten zu erreichen, ohne an den Kassen 

Schlange zu stehen, sowie die Aufstellung von Informationstafeln. 

 

NEUHEITEN: FOKUS AUF KINDER UND JUGEND, NEUE KASSENAUTOMATEN UND INFORMATIONEN FÜR SKIFAHRER 

Eine einzige "Junior"-Kategorie von 8 bis 19 Jahren (Jahrgänge 2005-2016 eingeschlossen) kann die Pisten mit einem Skipass 

für 10 Euro pro Tag genießen, und Kinder unter 8 Jahren (Jahrgänge 2017-2021 eingeschlossen) fahren auch in dieser Saison 

kostenlos. 

Es gibt auch keine Warteschlangen mehr an den Kassen, um den Skipass zu kaufen: ab diesem Jahr wird es möglich sein, die 

Warteschlange zu umgehen und direkt zu den Drehkreuzen zu gehen, dank der Kassenautomaten, die sich in den Skigebieten 

von Piancavallo, Ravascletto/Zoncolan, Tarvisio und Sella Nevea befinden und die nicht nur den Kauf bestimmter Arten von 

Skipässen ermöglichen (Tagesskipässe für Erwachsene und Senioren, 3-, 4- und 5-Stunden-Tageskarten und Hin- und 

Rücktickets Vollpreis für Fußgänger), sondern auch die Umwandlung des QR-Codes eines online getätigten Kaufs. 

PromoTurismoFVG hat auch eine Zusammenarbeit mit Hotels und Beherbergungsbetrieben gestartet, um es den Touristen 

zu erleichtern, ihre Gutscheine an den Kassenautomaten in Skipässe umzutauschen. In diesem Jahr beginnt auch die 

Zusammenarbeit mit Telepass, die für Plus- und Pay-Kunden bestimmt ist, mit der Möglichkeit, in der Hochsaison 

Tagesskipässe in der Kategorie Erwachsene zu kaufen.  

Weitere Neuerungen sind die sieben interaktiven Skikarten, die online konsultiert werden können, wobei jede Karte einem 

Skigebiet gewidmet ist, und die es ermöglicht, alle mit den Anlagen verbundenen Dienstleistungen mit einem individuell 
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gestalteten Kartenblatt abzurufen (Öffnung und Schließung von Pisten und Liften, technische Daten, Webcams, Restaurants 

und Verleih), sowie die Erstellung von Winterberichten, die täglich an die Stakeholder verschickt und auf der Webseite 

veröffentlicht werden, um den Bergbegeisterten eine ständige Aktualisierung der Wetterbedingungen in Echtzeit zu bieten. 

Schließlich werden in den Skizentren von Piancavallo, Ravascletto/Zoncolan und Tarvisio drei Informationstafeln aufgestellt, 

um einen besseren Kundenservice zu gewährleisten, während die Disability Card, mit der die Karteninhaber Ermäßigungen 

und Vergünstigungen erhalten, ab dieser Saison eingeführt wird.  

 

TARIFE: 44 EURO FÜR DEN TAGESSKIPASS 

Der Preis des Tagesskipasses für "Erwachsene" für die Saison '23/'24 beträgt 44 Euro (in der Nebensaison am 2. und 3. 

Dezember in Sella Nevea und in allen Skigebieten vom 8. bis 17. Dezember und vom 18. März bis zur Schließung der Lifte, 

sinkt er auf 31 Euro), der Preis für "Senioren" (zwischen 1949 und 1959 Geborene) reduziert sich auf 38,50 Euro (27,50 in der 

Nebensaison), während der Vollpreis für die Cartaneve-Saisonkarte 550 Euro beträgt. "Junioren" und "over 75" (1948 und 

älter) zahlen 10 Euro, und die Kategorie "Baby" ist kostenlos. Für diejenigen, die sich für den Tagespass "Sci@ore" 

entscheiden, der für 3, 4 oder 5 Stunden erhältlich ist, variiert der Preis je nach gekauften Stunden und die Gültigkeit beginnt 

mit dem ersten Durchgang am Drehkreuz und endet, wenn die Stunden abgelaufen sind (um vier Stunden Ski zu fahren, 

beträgt der Preis für einen Erwachsenen 35 Euro, für die Kategorie "Senior" 31 Euro), oder alternativ das Paket "Sci@sempre", 

das in den Versionen für 15 oder 30 Stunden erhältlich ist und die Nutzung des Skipasses in allen Skigebieten in Friaul-Julisch 

Venetien und für die gesamte Saison ermöglicht und dieses Jahr beim Kauf von drei Abonnements um 25 % ermäßigt ist. 

Ebenfalls im Angebot sind Mehrtagesskipässe von zwei bis sieben Tagen sowie Lösungen für Studenten aller Nationalitäten, 

die mit ihrem Studentenausweis bis zu ihrem 26. Lebensjahr den Tagespass zum ermäßigten Preis von 33 € und den 

Saisonpass für 330 € erwerben können. 

Die Skipässe können auf drei verschiedene Arten erworben werden: online, über den FVG Store (axess.shop) , an den Kassen 

der Skizentren und an den Kassenautomaten. Weitere Informationen über Tarife und Ermäßigungen: Skigebiete 

(turismofvg.it) . 
 

DIE NEUHEITEN AUF DEN PISTEN, DAS NACHTSKIFAHREN STARTET WIEDER 

Das Skigebiet Ravascletto/Zoncolan wird die Saison mit zwei neuen roten Pisten einläuten, der Laugiane (2b) und ihrer 

Variante (2c), in Piancavallo sind die Arbeiten an den neuen Verbindungsstrecken der Langlaufloipe Pian Mazzega 

abgeschlossen, ebenso wie in Tarvisio die Erneuerung eines Teils der Beschneiungsanlage auf der Piste B. In den 

verschiedenen Skigebieten wurden eine Reihe von Beschneiungsanlagen integriert und ersetzt, um die Produktion zu 

optimieren, und in den nächsten Jahren werden sechs neue Pistenfahrzeuge für die Gebiete angeschafft, angefangen mit 

dem in Ravascletto/Zoncolan. 

Schließlich startet das Nachtskifahren wieder: in Forni di Sopra findet die Skialp am Dienstagabend statt, in Piancavallo am 

Mittwoch und in Sella Nevea am Freitag, während man in Tarvisio von Januar bis März jeden Freitag den Nervenkitzel bei der 

Abfahrt auf der Di Prampero im Mondlicht erleben kann. 

 

DIE SKIGEBIETE VON FRIULI VENEZIA GIULIA 

Von den friulanischen Dolomiten, im westlichsten Teil der regionalen Gebirgskette, über die Karnischen Alpen bis hin zu den 

Massiven der Julischen Alpen und der Voralpen: Die sechs Skizentren von Friaul-Julisch Venetien bieten unberührte 

Landschaften und kleine Dörfer, eine angenehme Entdeckung für diejenigen, die dieses Ziel als Winterreiseziel wählen. 

 

Forni di Sopra/Sauris: Forni di Sopra bietet im Skigebiet Varmost 13 Kilometer befahrbare Pisten, auf denen man 

anspruchsvolle Abfahrten - darunter die längste Piste der Region mit 5,5 Kilometern, die auf dem Berg Crusicalas in 2.073 

Metern Höhe beginnt und bis in die Talsohle reicht - aber auch Pisten für jedermann befahren kann.  Sauris, (Zahre) ist ein 

bezauberndes Alpendorf, das von den Vereinten Nationen als Best Tourism Village nominiert wurde. Es verfügt über zwei 

Pisten für Skischulen und eine blaue Abfahrt, ideal für die ersten Skiversuche, sowie über eine rote und eine schwarze Piste, 

die Zheile. 

https://fvg.axess.shop/en
https://www.turismofvg.it/de/berg365/tarife/winter-skipass-23-24-tagestickets-und-mehrtagestickets/skigebiete
https://www.turismofvg.it/de/berg365/tarife/winter-skipass-23-24-tagestickets-und-mehrtagestickets/skigebiete
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Piancavallo, ist mit seinen 14 Kilometern Skigebiet für Ski Alpin und Snowboard und den modernen Aufstiegsanlagen ein 

Skigebiet, das sich auf einer Hochebene nördlich von Pordenone befindet. Es liegt in sonniger Lage und ist vor allem bei 

jungen Skifahrern beliebt. Von hier aus kann man an klaren Tagen das Meer sehen. 

Sappada/Forni Avoltri: Umgeben von den Dolomiten bietet Sappada 15 Pistenkilometer für den alpinen Skisport, von den 

einfachsten Pisten und Schulpisten bis hin zu den anspruchsvollsten roten und schwarzen Pisten, sogar bis zu einer Höhe von 

2.000 Metern. Nicht weit von Sappada entfernt, in Forni Avoltri, befindet sich das einzige Biathlon- und Langlaufzentrum der 

Region mit der Piste "Piani di Luzza" auf 1043 m Höhe. 

Ravascletto/Zoncolan: Der Berg Zoncolan, von allen auch "der Kaiser" genannt, ist mit dem Giro d'Italia in die Geschichte 

eingegangen. Im Winter verwandeln ihn seine schneebedeckten Hänge in ein Skigebiet mit 24 Pistenkilometern, einer 

Freestyle-Arena für Skifahrer und Snowboarder, sonnigen und weitläufigen Pisten für alle Könnerstufen sowie einem 

reichhaltigen Angebot an Hütten und Restaurants für Après-Ski direkt auf der Piste. In Pradibosco gibt es zwei weitere Lifte 

mit insgesamt 1,2 Pistenkilometern.  

Tarvisio: Mit seinen 24 Pistenkilometern ist in Tarvisio Skispaß garantiert, vor allem auf der 4 km langen Abfahrt der 

berühmtesten schwarzen Piste, der Di Prampero, die vom Dorf aus auf dem Monte Lussari - wo sich das Marienheiligtum 

befindet - beginnt und im Tal in Camporosso endet. Zwischen den Bergen Florianca und Priesnig gibt es auch zahlreiche 

Abfahrten, die für alle Niveaus geeignet sind, sowie den Skischulbereich Duca d'Aosta.  

Sella Nevea: Auf der slowenischen Seite der Julischen Alpen gelegen, ist Selle Nevea ein besonders attraktives Skigebiet und 

dank des hohen technischen Niveaus seiner 10,5 Pistenkilometer ideal für Adrenalinliebhaber und für diejenigen, die die 

schnellere Variante des alpinen Skisports betreiben. 

 

Alle Informationen und Details über das Gebirge in Friaul-Julisch Venetien: Berg in Friaul Julisch Venetien (turismofvg.it) 

 

https://www.turismofvg.it/de/berg365?LangSetCMS=de

